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Energetisch Sanieren und Geld sparen: Energieberatungen für Studierende und Mitarbeitende an der Hochschule Reutlingen
Reutlingen, 21.09.2026: Steigende Energiekosten und der Wunsch nach mehr Klimaschutz rücken das eigene Zuhause in den Fokus. Wer ein Haus sanieren, Heizkosten senken oder den Wohnkomfort erhöhen möchte, steht oft vor vielen Fragen: welche Vorschriften gelten für einzelne Sanierungsmaßnahmen und welche Fördermöglichkeiten ergeben sich? 
Um sich im Dschungel aus Gesetzen, Förderprogrammen sowie bau- und anlagentechnischen Fragestellungen zurechtzufinden, bietet die KlimaschutzAgentur Reutlingen, lokale Energieberatungsagentur, kostenfreie, neutrale und unabhängige Beratungsgespräche für Bürgerinnen und Bürger des Landkreises an. In Kooperation mit der Hochschule Reutlingen, die seit vielen Jahren die Themen Energieeffizienz und Nachhaltigkeit in den Fokus setzt, fanden diese Woche zahlreiche Beratungsgespräche für Studierende und Mitarbeitende der Hochschule statt.
„Eine Energieberatung lohnt sich in jedem Fall. Wir können konkrete Wege aufzeigen, wie Gebäude fit für die Zukunft gemacht werden und Fördermittel optimal genutzt werden können. Zudem ist das 45-minütige Beratungsgespräch kostenfrei“, erklärt Konrad Saalmüller. Er ist seit einigen Jahren Energieberater der KlimaschutzAgentur, die in Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenfreie Beratungsgespräche anbietet.
„Wir sind begeistert, wie viele Studierende und Mitarbeitende der Hochschule das Beratungsangebot in Anspruch genommen haben. Ein weiterer Termin ist bereits in Planung. Neben den typischen Themen wie Heizungstausch und Sanierung ging es den Teilnehmenden zunehmend um Unabhängigkeit und Sicherheit, beispielsweise durch einen Batteriespeicher."
Thiemo Kammerer, einer der vielen Ratsuchenden, interessiert sich vor allem für das Thema Photovoltaik: "Ich suche nach einer technischen Lösung, um mehr von meinem erzeugten Solarstrom selbst zu nutzen. Aktuell erzeuge ich 4500 kWh und speise jährlich 2000 kWh ein“.
Im Rahmen der Beratungsgespräche wurden viele Fragen geklärt. Es lohnt sich, frühzeitig in den Werterhalt einer Immobilie zu investieren und gleichzeitig einen Beitrag für den Klimaschutz zu leisten.
Öffentliche Einrichtungen oder Unternehmen haben die Möglichkeit, in Kooperation mit der KlimaschutzAgentur und Verbraucherzentrale BW vergleichbare Beratungstage für Mitarbeitende anzubieten und durchzuführen. Weitere Informationen auf www.klimaschutzagentur-reutlingen.de.
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